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Vorwort

Liebe Bergkameraden,

die Planungen für das aktuelle Bergjahr sind in vollem 
Gange und der Sektionskalender ist schon gut gefüllt. Unser 
breites Angebot für die unterschiedlichsten Interessen und 
Wünsche wird nur durch Ehrenamtliche und Wanderführer 
lebendig. Jeder, der schon eine Tour geplant oder eine 
Wanderung geführt hat, wurde schon mit unterschiedli-
chen Unwägbarkeiten konfrontiert.  
 
Allen voran die Einkehr oder Unterkunft stellt sich immer 
wieder als Herausforderung dar. Das Wirtshaussterben 
und der Fachkräftemangel wirken sich so auch auf uns aus 
und wir müssen hierfür Lösungen finden. Zum einen kön-
nen wir uns zurückbesinnen auf Touren mit Rucksackver-
pflegung, die ein „romantisches Picknick“ in freier Natur 
versprechen und auch den kleinen Geldbeutel und unse-
ren ökologischen Fußabdruck schonen. Unabhängig von 
festen reservierten Essenszeiten in Gasthäusern lässt sich 
auch hier der Verlauf einer Wanderung freier planen.  
 
Doch wo gibt es noch Unterstellmöglichkeiten bei eventuell 
ungemütlichem Wetter? Sicher werden wir nicht komplett 
auf die bequeme Einkehr in Gasthäusern verzichten. Mit 
den dadurch entstehenden Unwägbarkeiten gilt es künftig 
besser umzugehen. Um bei unseren Touren, Veranstaltungen 
und Terminen flexibler auf kurzfristige Änderungen oder 
Terminverschiebungen reagieren zu können hat die Sektion 
bereits im vergangenen Jahr einen WhatsApp-Kanal ein- 
geführt, der aktuelle Ankündigungen und auch etwaige 
Änderungen schnell und umfassend kommunizieren soll.  
Diese Informationsquelle werden wir künftig weiter aus-
bauen und die wichtigsten Informationen einstellen. Wer 
sich zu dem Kanal anmelden will, kann dies über den ne-
benstehenden Link oder den QR-Code machen. 

Weiter möchte ich erneut um aktive Mithilfe in unserer  
Gemeinschaft werben. Auf viele Schultern verteilt können 
so alle Mitglieder von einem reichhaltigen Angebot profi-
tieren. „Wir für unsere Gemeinschaft“  Sprecht mich ein-
fach persönlich an. 

Berg Heil wünscht Euer
 
 
Stefan Scharrer,  1. Vorsitzender

Stefan Scharrer
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Stefan Scharrer

https://whatsapp.com/channel/ 
0029VaUCkVUFsn0ZyRrAbu3G



„Es schien mir sinnlos,  
von den Wundern der Ferne  
immer nur zu träumen,  
ich wollte sie erleben.“
 
Herbert Tichy  
österreichischer Bergsteiger und Journalist

Die letzte Wanderung
NEUAUFNAHMEN

 
 
 

In Erinnerung an unsere  
Verstorbenen mit denen  
wir glückliche Stunden  

verbringen durften. 
 

Wir vergessen Euch nicht. 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

 
 

 
Wir wünschen euch viele schöne Bergerlebnisse 
und frohe Stunden im Kreis der Frankenländer. 
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Frau Gerlinde Meckler Nürnberg

Herr Werner Hoffmann Nürnberg

Frau  Karina Broer Nürnberg

Frau Elena Broer Nürnberg

Frau Xenia Alanocak NürnbergBetty Schüßler, Dezember 2024
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SEKTIONSSTAMMTISCH:
Der Stammtisch bietet Gelegenheit, sich  
über Wanderungen, Bergerlebnisse oder  
ganz alltägliche Dinge auszutauschen.

Über zahlreiche, auch spontane Teilnahme 
freut sich die Vorstandschaft, von der immer 
Mitglieder mit vor Ort sein werden, um Fragen 
zu beantworten. 
 
Kommende Termine, jeweils ab 18:00 Uhr
Donnerstag, 27. März – VFL Nürnberg 
Dienstag, 29. April– VFL Nürnberg 
Mittwoch, 21. Mai – VFL Nürnberg 
Donnerstag, 26. Juni – VFL Nürnberg
 
Sportgaststätte VFL Nürnberg 
Salzbrunner Str. 38, 90473 Nürnberg 
U1 Langwasser Mitte

 

Sportgaststätte VfL Nürnberg e.V. 
  

 

Herzlich Willkommen! 
Wir bieten 
tägl. frisch zubereitete 
fränkische und asiatische 
Köstlichkeiten 

 

Öffnungszeiten: 
 
Di. – Fr.: 11.30 – 14.30 Uhr 
 und 
 17.00 – 23.00 Uhr 
Sa./So./Feiertag: 10.00 – 22.00 Uhr 
Montag Ruhetag! 
 

Sie planen eine Feier,  
bei uns finden Sie den passenden Rahmen: 
- Nebenräume für 30 bis 60 Personen 
- 4 Kegelbahnen 
- Biergarten 

Sie möchten gerne zuhause feiern: 
Wir liefern alle Speisen und Getränke zu Ihnen nach 
Hause. 

Kommen Sie und lassen Sie sich von uns verwöhnen. 
An Sonn- und Feiertagen gibt es natürlich auch Schäuferle und verschiedene Braten. 

Fam. Chen, Salzbrunner Straße 38, 90473 Nürnberg 
Tel.: 0911-58 66 94 90   /   E-Mail: guangfenchen@googlemail.com 
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GEBURTSTAGE NOVEMBER BIS FEBRUAR

Wir wünschen unseren Jubilaren  
Gesundheit, Zufriedenheit und  
das Glück des Naturerlebnisses.
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GEBURTSTAGE NOVEMBER BIS FEBRUAR
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JUGENDSEITE

            Nachschau Jugendvollversammlung

Am 02.11.2024 hat die zweite Jugendvollver-
sammlung mit mir (Tabea Nickel) als Jugend-
referentin stattgefunden. Was mich sehr er-
schüttert hat, war, dass als Teilnehmender 
nur mein Bruder anwesend war.  
 
Jugendvollversammlungen geben Jugend 
leiter*innen und Jugendreferent*innen  
die Möglichkeit, herauszufinden, was sich  
an Aktivitäten gewünscht wird und so das 
nächste und die folgenden JDAV-Jahre und 
Veranstaltungen zu organisieren und zu  
planen.

Durch die sehr niedrige Anzahl an Teilneh-
mern, habe ich nun leider keine Wünsche  
und Anreize für dieses Jahr. Dennoch sind 
wir, der Vorstand, gerade in der Planung,  
um doch Veranstaltungen anzubieten.  
 
So ist beispielsweise geplant Zelten zu gehen 
oder den Kinderklettersteig in der fränki-
schen Schweiz zu besuchen.

Ich hoffe, dass wir und gerade ich mit der Zeit 
mehr Kinder und Jugendliche unserer Sekti-
on begeistern können bei unseren Aktionen 
mit zu machen.

Ich freu mich auf eine veranstaltungsreiche 
und aufregende Zukunft für die Jugend  
unserer Sektion. 

Mit lieben Grüßen  
Tabea Nickel  
Jugendreferentin
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EINLADUNG ZUR  
MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
2025

 
Liebe Mitgieder der DAV-Sektion Frankenland,

Zur jährlichen Mitgliederversammlung lade ich 
euch am Sonntag, 16.03.2024, um 15.00 Uhr 
im Sektionslokal VFL Nürnberg in der Salz-
brunner Str. 38 in 90473 Nürnberg-Langwasser 
im Namen der gesamten Vorstandschaft herz-
lich ein. 

Unsere im letzten Jahr beschlossene Satzung 
ist laut Registergericht Nürnberg an einigen 
Stellen anzupassen. Auf den folgenden Seiten 
sind alle Änderungen mit Vorlage einsehbar. 
Es gilt folgende Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes 
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Kassenbericht mit Haushaltsplan 2025
5. Entlastung des Vorstandes
6. Satzungsänderung (Siehe Seite 9–11)
7. Vorschau 2025
8. Anträge und Sonstiges

Anträge, welche an der Jahreshauptversamm-
lung behandelt werden sollen, müssen wie in 
der vergangenen Sektionspost angekündigt bis 
zum 01.03.2025 beim 1. Vorsitzenden unter 
vorstand1@dav-frankenland.de oder posta-
lisch bei der Geschäftsstelle eingehen. 

Mit bergsteigerischen Grüßen  
der Vorstandschaft,
 
 
 
Stefan Scharrer,   
1. Vorsitzender

Stefan Scharrer
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SATZUNGSÄNDERUNGEN

§ 8 Ehrenmitglieder und fördernde Mitglieder
1. ...
2. Fördernde Mitglieder der Sektion können 

Einzelpersonen oder juristische Personen 
werden. Nähere Bestimmungen über die 
Aufnahme einschließlich der Festlegung 
über etwaige Beiträge werden vom Vor-
stand beschlossen. Voraussetzung für die 
fördernde Mitgliedschaft ist die Anerken-
nung der Satzung der Sektion. Fördernde 
Mitglieder der Sektion sind keine mittelba-
ren Mitglieder des Deutschen Alpenvereins, 
sie erhalten keinen Mitgliederausweis, sie 
genießen nicht die Rechte von ordentlichen 
Mitgliedern. In der Mitgliederversammlung 
der Sektion haben sie Rederecht, jedoch 
kein Stimmrecht. Die fördernde Mitglied-
schaft endet durch Austritt am Ende eines 
Jahres, sofort bei Ausschluss durch den Vor-
stand.

§ 8 Ehrenmitglieder und fördernde Mitglieder
1. ...
2. Fördernde Mitglieder der Sektion können 

Einzelpersonen oder juristische Personen 
werden. Nähere Bestimmungen über die 
Aufnahme einschließlich der Festlegung 
über etwaige Beiträge werden vom Vor-
stand beschlossen. Voraussetzung für die 
fördernde Mitgliedschaft ist die Anerken-
nung der Satzung der Sektion. Fördernde 
Mitglieder der Sektion sind keine mittelba-
ren Mitglieder des Deutschen Alpenvereins, 
sie erhalten keinen Mitgliederausweis, sie 
genießen nicht die Rechte von ordentlichen 
Mitgliedern. In der Mitgliederversammlung 
der Sektion haben sie Rederecht, jedoch 
kein Stimmrecht. Die fördernde Mitglied-
schaft endet durch Austritt am Ende eines 
Jahres, sofort bei Ausschluss durch den Vor-
stand. Sie können von der Beitragspflicht 
gegenüber der Sektion befreit werden.

 
Satzung

§ 7 Mitgliederpflichten
1. Jedes Mitglied hat den Jahresbeitrag spä-

testens bis zum 31. Januar des laufenden 
Jahres an die Sektion zu entrichten. Die je-
weilige Höhe setzt die Mitgliederversamm-
lung fest. Hierbei wird die von der Haupt-
versammlung des DAV beschlossene 
Einteilung in Mitgliederkategorien zugrun-
de gelegt.

2. Die Mitgliederrechte stehen dem Mitglied 
nur für den Zeitraum zu, für den es den 
Jahresbeitrag entrichtet hat.

3. …

 
Antrag Satzungsänderung 2025

§ 7 Mitgliederpflichten
1. Jedes Mitglied hat den Jahresbeitrag spä-

testens bis zum 31. Januar des laufenden 
Jahres an die Sektion zu entrichten. Die je-
weilige Höhe setzt die Mitgliederversamm-
lung fest. Hierbei wird die von der Haupt-
versammlung des DAV beschlossene 
Einteilung in Mitgliederkategorien zugrun-
de gelegt.

2. Jedes Mitglied hat eine von der Mitglieder-
versammlung zur Deckung eines außer-
planmäßigen Finanzbedarfs beschlossene 
Sonderumlage zu entrichten. Diese darf 
sich höchstens auf das 1-fache des jährli-
chen Mitgliedsbeitrages belaufen.

3. Die Mitgliederrechte stehen dem Mitglied 
nur für den Zeitraum zu, für den es den 
Jahresbeitrag entrichtet hat.

4. ...
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§ 15 Zusammensetzung und Wahl
1. Der Vorstand besteht aus dem/der Ersten 

Vorsitzenden, drei Stellvertretern (dem/der 
Zweiten Vorsitzenden, dem/der Schatz-
meister/in, dem/der Wanderwart/in), dem/
der Schriftführer/in und dem/der Vertreter/
in der Sektionsjugend (geschäftsführender 
Vorstand) sowie dem/der Naturschutzrefe-
rent/in und dem/der Ortsgruppensprecher/
in Bad Windsheim als Beisitzer.

2. … 
3. Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig 

aus, so wird an dessen Stelle durch die 
nächste Mitgliederversammlung für den 
Rest der Amtszeit ein neues Vorstandsmit-
glied gewählt. Bis dahin, sowie in Fällen 
langdauernder Verhinderung, berufen die 
übrigen Vorstandsmitglieder ein Ersatzmit-
glied.

4. …

§ 15 Zusammensetzung und Wahl
1. Der geschäftsführende Vorstand besteht 

aus dem/der Ersten Vorsitzenden, drei 
Stellvertretern (dem/der Zweiten Vorsitzen-
den, dem/der Schatzmeister/in, dem/der 
Wanderwart/in), dem/der Schriftführer/in 
und dem/der Vertreter/in der Sektionsju-
gend. Weitere Mitglieder des Vorstandes 
sind der/die Naturschutzreferent/in und 
der/die Ortsgruppensprecher/in Bad Winds-
heim als Beisitzer.

2. …
3. Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig 

aus, so wird an dessen Stelle durch die 
nächste Mitgliederversammlung für den 
Rest der Amtszeit ein neues Vorstandsmit-
glied gewählt. Bis dahin, sowie in Fällen 
langdauernder Verhinderung, berufen die 
übrigen Vorstandsmitglieder ein 
Ersatzmitglied.

4. …

SATZUNGSÄNDERUNGEN
 

Satzung

§ 9 Aufnahme
1. Wer in die Sektion aufgenommen werden 

will, hat dies schriftlich – auch unter Nut-
zung moderner Kommunikationsmöglich-
keiten – zu beantragen.

2. ...

 
Antrag Satzungsänderung 2025

§ 9 Aufnahme
1. Wer in die Sektion aufgenommen werden 

will, hat dies schriftlich – auch unter Nut-
zung moderner Kommunikationsmöglich-
keiten über das Online-Anmeldeformular – 
zu beantragen.

2. ...

§ 13 Abteilungen, Gruppen
2. … 
3. Die Abteilungen oder Gruppen können sich 

eine Geschäftsordnung geben. Die Ge-
schäftsordnung darf weder der Satzung der 
Sektion noch der des DAV zuwiderlaufen. 
Sie bedarf der Genehmigung des Vorstan-
des; Ein besonderer Mitgliedsbeitrag darf 
nur mit Zustimmung des Vorstandes fest-
gesetzt werden. 

§ 13 Abteilungen, Gruppen
2. … 
3. Die Abteilungen oder Gruppen können sich 

eine Geschäftsordnung geben. Die Ge-
schäftsordnung darf weder der Satzung der 
Sektion noch der des DAV zuwiderlaufen. 
Sie bedarf der Genehmigung des Vorstan-
des; Ein besonderer Mitgliedsbeitrag Abtei-
lungsbeitrag darf nur mit Zustimmung des 
Vorstandes festgesetzt werden. 
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§ 22 Aufgaben
1. Der Mitgliederversammlung sind vorbehal-

ten:…
j) die Sektion aufzulösen.

§ 22 Aufgaben
1. Der Mitgliederversammlung sind 

vorbehalten:…
j) die Sektion aufzulösen.
k) Abberufung der Vorstandsmitglieder

§ 21 Einberufung
1. Der Vorstand beruft alljährlich eine ordentliche 

Mitgliederversammlung ein, zu der die Mitglie-
der spätestens drei Wochen vorher schriftlich 
oder durch das Mitteilungsblatt der Sektion ein-
geladen werden müssen; die Frist beginnt mit 
dem Tag der Absendung der Veröffentlichung. 
Die Tagesordnung ist hierbei mitzuteilen.

2. …

§ 21 Einberufung
1. Der Vorstand beruft alljährlich eine ordentliche 

Mitgliederversammlung ein, zu der die Mitglie-
der spätestens drei Wochen vorher schriftlich 
oder durch das Mitteilungsblatt der Sektion ein-
geladen werden müssen; die Frist beginnt mit 
dem Tag der Absendung bzw. der Veröffentli-
chung. Die Tagesordnung ist hierbei mitzuteilen.

2. …

SATZUNGSÄNDERUNGEN
 

Satzung

§ 16 Vertretung
Die Sektion wird gerichtlich und außergericht-
lich durch den/die ersten Vorsitzende/n und 
dessen Stellvertreter vertreten. Diese sind Vor-
stand im Sinne von § 26 BGB. Sie sind jeweils 
einzeln vertretungsberechtigt. Handelt es sich 
um Rechtsgeschäfte, durch die die Sektion in 
Höhe von mehr als 1000.- EURO verpflichtet 
wird, ist die Mitwirkung eines weiteren Mit-
glieds des geschäftsführenden Vorstands er-
forderlich. In diesen Fällen muss eines der bei-
den handelnden Vorstandsmitglieder einer der 
Vorsitzenden sein.

 
Antrag Satzungsänderung 2025

§ 16 Vertretung
Die Sektion wird gerichtlich und außergericht-
lich durch den/die ersten Vorsitzende/n und 
den drei Stellvertretern vertreten. Diese sind 
Vorstand im Sinne von § 26 BGB. Sie sind je-
weils einzeln vertretungsberechtigt. Handelt 
es sich um Rechtsgeschäfte, durch die die 
Sektion in Höhe von mehr als 1000.- EURO 
verpflichtet wird, ist die Mitwirkung eines 
weiteren Mitglieds des geschäftsführenden 
Vorstands erforderlich. In diesen Fällen muss 
eines der beiden handelnden Vorstandsmit-
glieder einer der Vorsitzenden sein.
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FRANKEN FERRARISTI

Hallo an alle Klettersteig-Interessierten, 

Wir, die Franken Ferraristi starten am Sams-
tag, den 1. März in die Klettersteigsaison.  
In der Folge soll dann jeder erste Samstag  
im Monat der Termin für den offenen Kletter-
steigtreff sein. 

Vorzugsweise wird das am Höhenglücksteig 
stattfinden. Denkbar ist aber auch, eine fami-
lienfreundliche Tour am Norissteig zu machen 
oder mit kleineren Kindern den Via Ferrata 
Bambini neben dem Höhenglücksteig zu  
begehen.

Falls keine (aktuell sichere!) eigene  
Ausrüstung (Klettergurt, Klettersteigset, 
Helm) vorhanden ist,kann diese gerne  
von der Sektion ausgeliehen werden. 

Bei Interesse und für die Anmeldung bitte  
ich um Nachricht an:  
klettersteig@dav-frankenland.de  
 
Hier die bislang festgelegten Termine 2025: 
jeweils Samstag 1. März, 5. April, 7. Juni. 
Falls außerhalb ein paar Leute zusammen-
kommen, gerne auch initiativ weitere Termin-
vorschläge.
 
Herzliche Grüße!
Matthias Bisping

Felspatenschaften
 
Beim sehr konstruktiven Stammtisch 
im Januar, besprachen wir unser wei-
teres Vorgehen zu diesem Thema.  
 
Als erstes wollen wir die Felsen, für  
die wir die Felspatenschaften haben, 
bei einem gemeinsamen Termin am 
05.April begehen und vor Ort über 
eventuell folgende Maßnahmen ent-
scheiden.  
 
Wer Interesse hat, hier mitzuwirken 
kann sich gerne unter vorstand1@
dav-frankenland.de bei mir melden.
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Mountain Sports GbR
Johann-Sebastian-Bach Platz 16
91522 Ansbach

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. bis Fr. von 10:00 Uhr - 19:00 Uhr
Sa. von 10:00 Uhr - 16:00 Uhr

0981 953 82 88

@mountainsportsansbach
www.mountain-sports.de

+49 1515 0727219

DER SPEZIALIST FÜR DEIN 

NÄCHSTES ABENTEUER.

Skitourenausrüstung
Schneeschuhausrüstung

Wander-, Trailrunning 
und Freizeitschuhe

GPS-Geräte und 
Multisportuhren 

Boulder- und 
Kletterausrüstung

Outdoor- und 
Freizeitbekleidung

Campingausrüstung

Equipmentverhleih
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NORDIC WALKING 

„Die Steckerlastiger“
Jeden Mittwoch, Treffpunkt: 15:30 Uhr  
– Parkplatz Steinbrüchle nahe Autobahn-
ausfahrt Nürnberg-Kornburg
Info: Eberhard Schmettke, 
Tel.: 0911 86044386

Flottes Gehen mit Stock stärkt Kreislauf, 
Muskel und ist für den ganzen Körper  
ein effektives Training. Und das leibliche 
Wohl kommt auch nicht zu kurz.

MITTWOCHSSENIOREN

Die Mittwochssenioren treffen sich  
jeden zweiten Mittwoch im Monat  
um 11:30 Uhr.
 
Am 11. September versammelten sich 
neun Seniorinnen und Senioren im  
„Petzengarten“, um gut zu essen und  
die Erlebnisse und Geschehnisse der  
vergangenen vier Wochen auszutauschen.
Rosi Wittmann

Der jeweilige Treffpunkt kann bei  
Ursula Schmettke: Tel. 0911 / 86044386, 
erfragt werden.
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HÖGENWANDERUNG 2025

Am Samstag, 03.Mai findet wieder unsere traditionelle Weitwanderung statt. 

Alle Teilnehmer müssen konditionell in der Lage sein, die Tour entsprechend  
den zeitlichen Vorgaben absolvieren zu können. Wer die zu erwartenden  
Anforderungen nicht erfüllt, weil er bspw. während der Tour das vorgegebene  
Tempo nicht halten kann, setzt nach Rücksprache mit dem Wanderleiter die  
Tour entweder in eigener Verantwortung allein fort oder wird von einem  
Begleit-PKW zum nächsten Pausentreffpunkt gebracht. Es kann mit Absprache  
auch an den Wegpunkten in die Wanderung eingestiegen werden.

Für die Planung ist eine Anmeldung beim Wanderwart Reinhold Lohmüller  
Tel. | 0911/809655 bis zum 20.April unbedingt erforderlich.

 Ort Dauer Distanz Uhrzeit
 Nürnberg Tiergarten     05:00
1. Moritzberg 03:30 15 km 08:30
 Pause ca. 30' 04:00   09:00
2. Schrotsdorf/Hammersbach 06:15 25 km 11:15
 Pause ca. 30' 06:45   11:45
3. Waizenfeld 10:30 40 km 15:30
 Pause ca. 45' 11:15   16:15
 Haunritz „zum Alten Fritz“ 12:15 43 km 17:15

Strecke ca. 43 km,  
ca. 1100 Hm im  
Auf- und im Abstieg,  
reine Gehzeit: ca. 10½ h,  
mit Pausen ca. 12¼ h



ANKÜNDIGUNG – SONNWENDFEIER IN DER FUCHSAU

In altbewährter Tradition wollen wir auch  
dieses Jahr eine Sonnwendfeier organisieren. 
Hierzu haben wir euch ein umfangreiches 
Programm zusammengestellt, so dass für  
alle etwas dabei ist: 

• Rundwanderung Fuchsau ca. 1,5h
• Kaffee und Kuchen
• Sterzelturnier, anschließend Siegerehrung
• Grillen
• Sonnwendfeuer nach Sonnenuntergang
• Zelten / Campen
• Gemeinsames Frühstück
• Kurs „Behelfsmäßige Erste-Hilfe“  

bei Wanderungen
• Gemeinsame Klettersteigrunde  

für Interessierte

Wann: Sa. 21.06.2025 um 13:00 Uhr
Wo: Hersbruck-Altensittenbach  
 Obstgarten Fuchsau
Wie: ab Bahnhof Hersbruck rechts d. Peg.   
 ca. 20 Gehminuten
   oder Anfahrt mit PKW 

 

Sa. 21. Juni

– 16 –

Es sind alle Mitglieder herzlich eingeladen, 
auch wer nur an einzelnen Programmpunkten 
teilnehmen will. Auch eine Dixie-Toilette ist 
wieder vorhanden. Über Unterstützung bei 
Kuchen und Salaten freuen wir uns. Für Rück-
fragen und Anmeldungen stehen wir euch 
gerne zur Verfügung. 

Tanja und Stefan Scharrer
Tel. 0911/3401291
mail: vorstand1@dav-frankenland.de 

Unkostenbeitrag pro Person 10,-€, Kinder 5,-€ 
(inkl. Kaffee, Grillfleisch und Frühstück)
 
Anmeldung erforderlich bis spätestens 
07.06.2025 bei Tanja und Stefan



ANKÜNDIGUNG – TANNHEIMER BERGE 

04.–06. Juli

Das Tannheimer Tal gehört mit zu den 
schönsten Tälern der nördlichen Kalkalpen. 
Die Berge und die sie umgebende Landschaft 
bieten vielfältige Möglichkeiten, sich berg-
sportlich zu betätigen. Von spannenden  
Kletterrouten und Klettersteigen bis hin  
zu gemütlichen Almwanderungen oder an-
spruchsvollen Bergtouren ist alles möglich. 
Manches werden wir auch ausprobieren.  
Die Tour ist für Familien mit bergtauglichen 
Kindern geeignet.

Anforderungen:  
Die Touren werden je nach Interesse vor Ort 
geplant. Daher sind die Maximalanforderungen 
angegeben. Touren ohne technische Hilfsmit-
tel sind Führungstouren, mit technischen 
Hilfsmitteln Gemeinschaftstouren. Wander-
wege T2 bis T4+ (blau/rot/schwarz), seilver-
sicherte Passagen, Kletterstellen im II. Grad, 
Klettersteige bis Schwierigkeitsgrad C, bis  
zu 7 Stunden reine Gehzeit, bis zu 1200 Hm 
im Auf- und Abstieg, Steigrate beim Aufstieg 
300 Hm/h. 

Termin: 04. bis 06. Juli 2025 
Anmeldung: Bitte bis spätestens Ende März 
Teilnehmerzahl: Maximal 14 
Stützpunkt: Gimpelhaus 

Voraussichtliches Tourenprogramm: 
Freitag, 04.07 
Anreise zur Talstation der Hahnenkammbahn 
in Reutte-Höfen, Auffahrt mit der Seilbahn 
und Wanderung zur Tannheimer Hütte bzw. 
Gimpelhaus, ca. 2,5h, 400 Hm↑, 300 Hm↓
Samstag, 05.07
Mögliche Touren: Bergtour auf die Rote Flüh 
oder Gimpel; Überschreitung der Roten Flüh 
und Friedberger Klettersteig
Sonntag, 06.07
Abstieg zur Talstation  
(verschiedene Wege möglich) 

Tourenleitung: Uwe Nickel,  
Trainer C „Bergwandern“
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ANKÜNDIGUNG STUBAIER HÖHENWEG
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07.–12. August

Das Hochstubai ist eine faszinierende Hoch-
gebirgslandschaft. Man läuft „quasi von einem 
Highlight zum nächsten, stets im Anblick bis 
zu 3500 Meter“, so schreibt es Mark Zahel.  
Eine gute Gelegenheit, in die Welt der 
„3000er“ der Zentralalpen einzutauchen. 

Anforderungen:  
Wanderwege T2 bis T4 (blau/rot/schwarz), 
seilversicherte Passagen, Kletterstellen im  
I. Grad, bis zu 5 Stunden reine Gehzeit, bis  
zu 800 Hm im Auf- und bis zu 1400 Hm im 
Abstieg, Steigrate beim Aufstieg 300 Hm/h.
Die Tagesetappen sind bewusst etwas kürzer 
gewählt, sodass es möglich ist, das jeweilige 
Hüttenumfeld eigenständig zu erkunden.   

Das „hop-on hop-off“-Konzept 
6 Tourentage am Stück sind eine zeitliche 
Herausforderung. Wie dem Tourenprogramm 
zu entnehmen ist, sind unterschiedliche Ein- 
bzw. Abstiegsvarianten denkbar. So lässt sich 
die Tour, wie bei einer Stadtrundfahrt mit 
dem Touristenbus möglich den persönlichen 
Bedürfnissen anpassen, eben „hop-on hop-off“. 
 
Termin: 07. bis 12. August 2025 
Anmeldung: Bitte bis spätestens Ende März 
mit Angabe des Etappenabschnittes 
Teilnehmerzahl: Maximal 14

Voraussichtliches Tourenprogramm: 
Do, 07.08 
Anreise zum Grawa-Wasserfall (Stubaital)
Aufstieg zur Sulzenauhütte, ca. 3h, 700 Hm↑, 
50 Hm↓
Einstieg möglich
Fr, 08.08.
Sulzenauhütte – Mairspitze – Nürnberger 
Hütte, ca. 4 h, 650 Hm ↑, 550 Hm ↓ 
Ein- bzw.Abstieg möglich
Sa, 09.08. 
Nürnberger Hütte – Bremer Hütte
ca. 4 h, 620 Hm ↑, 480 Hm↓ 
Ein- bzw.Abstieg möglich
So, 10.08. 
Bremer Hütte – Bremer Scharte – Magdebur-
ger Hütte, ca. 4 h, 620 Hm ↑, 480 Hm ↓
Mo,11.08. 
Magdeburger Hütte – Weißwandspitze (3017 m) 
– Pflerscher Tribulaunhütte, ca. 4 h, 750 Hm ↑, 
800 Hm ↓
Abstieg zum Gh. Feuerstein möglich 
Di,12.08. 
Pflerscher Tribulaunhütte – Gh. Feuerstein im 
Gschnitztal, ca. 4 h, 240 Hm ↑, 1350 Hm ↓ 
Rückreise

Tourenleitung: Uwe Nickel,  
Trainer C „Bergwandern“

Die Tour ist für Familien mit Kindern aufgrund der Anforderungen an Kondition,  
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und alpiner Erfahrung ungeeignet.
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05.–07. September

mit der Sektion Fürth

Liebe Mitglieder, 
es ist bereits eine kleine Tradition geworden, 
dass einmal im Jahr eine Sektionsfahrt zur 
Neuen Fürther Hütte auf 2200m im Hollers-
bachtal im Nationalpark Hohe Tauern statt-
findet. Dieses Jahr hat die Sektion Franken-
land die besondere Ehre, diese gemeinsame 
Tour für die Sektion Fürth zu organisieren. 
Wir freuen uns auf eine entspannte und lusti-
ge Tour mit fröhlichen und bergbegeisterten 
Bergkameraden. Auch für Familien mit Kin-
dern ist dieses Bergerlebnis gut geeignet.

Die An- und Abreise nach Hollersbach erfolgt 
eigenverantwortlich in Fahrgemeinschaften 
mit Privat-Pkws, Fahrtzeit ca. 4,5 Std. Dort 
fahren Hüttentaxis um 13:00 Uhr, 15:00 Uhr 
und 17:00 Uhr zur Talstation der Materialseil-
bahn, wo wir in ca. 1,5–2 Std. die 600 Hm zur 
Hütte aufsteigen.

Natürlich besteht auch die Möglichkeit, durch 
das Hollersbachtal bis zur Hütte zu wandern 
(Gehzeit ca. 6 Std.) oder mit dem Rad ca. 14km 
bis zur Materialseilbahn zu radeln  
(ca. 700 Hm).

Aus dem Habachtal über die Thüringer Hütte 
ist der Zustieg ebenfalls möglich.

Am Samstag laden verschiedene Touren rund 
um die Hütte in die herrliche Bergwelt der 
Hohen Tauern ein: auf den Larmkogel 3022m 
mit Blick zum Großvenediger, Abretterkopf, 
zum Sandebentörl oder einfach nur ein Spa-
ziergang zum Kratzenbergsee und zur Hüt-
tenterrasse. Abends treffen wir uns zum ge-
mütlichen Hüttenabend und lassen uns die 
regionalen Köstlichkeiten vom Team um den 
Hüttenwirt Michiel Smekens schmecken.

Am Sonntag steigen wir ca. 5 Stunden nach 
Hollersbach ab und fahren z.B. nach einer  
gemütlichen Einkehr in der Senningerbräu-
alm oder Seestube zurück ins Frankenland.

Rückfragen oder Anmeldung bis 15.08.2024 
bei Stefan Scharrer :vorstand1@dav-franken-
land.de, Stichwort: Fürther Hütte, mit Angabe 
von Namen und gewünschter Abfahrtszeit 
des Hüttentaxis 

Treffpunkt am Freitag 05.09.2024: Parkplatz 
beim Gasthof Seestube, Reitlehen 68, 5731 
Hollersbach im Pinzgau, Österreich. 

Bitte denkt daran, dass auf der Hütte  
nur Barzahlung möglich ist.
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APRIL
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6
7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30

MÄRZ
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2
3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16
17 18 29 20 21 22 23
24 25 26 27 28 29 30
31

MAI
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4
5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18
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26 27 28 29 30 31

JUNI
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30

Stammtisch
Frankenferraristi

Wanderung
Mittwochssenioren Steckerlastiger

Mitgliederversammlung

TERMINE – ÜBERSICHT NOVEMBER bis FEBRUAR

ANKÜNDIGUNG RADTOUR 2025

 
Auch in diesem Jahr möchten wir eine  
gemeinsame Radtour am 12.07.2025  
durchführen.  
 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Eingang Flughafen 
Nürnberg. Ab hier gehts durch das  
Knoblauchsland und Tennenloher Forst.  
Einkehr wie immer in einem schönen  
Biergarten.  

  
 
 
 
 
 
Anschließend möchte wir auf der Rückfahrt 

noch gemeinsam auf der Almoshofer Kirch-
weih feiern. Von hier endet unsere Tour nach 
ca. 3 Km am Flughafen Nürnberg.  
 
Gesamtlänge der Tour: ca.32 Km.   
 
Führung: Ula und Robert Czeslaw Warzecha 
Kontakt: 0911 | 4088514

Im schönen Knoblauchsland und Tennenloher Forst
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Rundwanderung Wallensteinweg

Donnerstag 03.04 Veitsbronn(Bhf. Siegelsdorf) – Raindorf – Langenzenn – Veitsbronn)

Gehzeit: ca. 3,5–4,0 h Treffpunkt: 10:00 Uhr, Bahnhof Siegelsdorf (P+R Parkplatz),  
Hbf-Nbg. mit „S6“  9:38 Uhr, Fürth-Hbf. 9:47 Uhr, Siegelsdorf 9:56 Uhr

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Seckendorf, „Zum grünnen Tal“

Führung: Herbert Weghorn | 0911/752533

WANDERUNGEN

Rundwanderung

Donnerstag 06.03 Münchzell – Dietenhofen – Münchzell

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: 10:00 Uhr Münchzell, bitte Fahrgemeinschaft bilden.
                 Keine Möglichkeiten öffentlich Treffpunkt zu erreichen.

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Dietenhofen

Führung: Heide Söder | 0981/8198520, Irene Luber | 0911/694267

Rundwanderung

Samstag 15.03 Märzenbecher-Wanderung bei Vorderpfeinach

Gehzeit: 2,5 h Treffpunkt: 13:00 Uhr am ehem. Güterbahnhof, Bad-Windsheim

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen

Führung: Brigitte Pauly, Lydia Greulich | 0152/53525976

Rundwanderung

Samstag 29.03 Neuhöflein – Heilsbronn – Neuhöflein 

Gehzeit: ca. 3,5–4,0 h Treffpunkt: 10:00 Uhr Bahnhof Heilsbronn

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen, Info über WhatsApp-Gruppe

Führung: Heide Söder | 0981/81798520, Irene Luber | 0911/694267
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Rundwanderung

Sonntag 18.05 Emskirchen

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: 13:00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim  
     13:30 Uhr Kirchweihplatz Emskirchen

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen- Info über WhatsApp-Gruppe

Führung: Ilse und Werner Schlütter | 09104/915

WANDERUNGEN

Rundwanderung

Sonntag 13.04 Bad Windsheim

Gehzeit: ca. 2,5 h Treffpunkt: 13:00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen, Info über WhatsApp-Gruppe

Führung: Anni Schmidt und Uschi Bauer  | 09165/322

Ostersamstag-Streckenwanderung

Samstag 19.04 Kalchreuth – Dormitz – Neukirchen am Brand

Gehzeit: ca. 3,5–4,0 h Treffpunkt: Nbg. Nordost-Bhf 9:20 Uhr, Abfahrt 9:30 Uhr Gräfenbergbahn

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Dormitz  „Zum grünen Baum“

Führung: Ursula und Eberhard Schmettke  | 0911/86044386

Rundwanderung

Samstag 17.05 Weiherhof – Hirschgehege – Weiherhof

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: Bahn ab Führt 10:03 Uhr Gleis 7, Ankunft 10:19  Weiherhof;  
Autofahrer 10:15 Uhr Weiherhof Bahnhof

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Stadtwaldschenke ca. 12:30 Uhr

Führung: Anita und Werner Maier | 0911/7530698 | 0176/45753719
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WANDERUNGEN

Streckenwanderung

Donnerstag 05.06 Neukirchen/S-R – Kirchenreinbach – Sieben Brüder – Etzelwang

Gehzeit: ca. 3,5–4,0 h Treffpunkt: 8:20 Uhr, Nbg.Hbf. Mittelhalle, Abfahrt 8:43 Uhr, R41 auf Gl.16

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Kirchenreinbach

Führung: Konrad Schall | 0911/682228

Rundwanderung

Samstag 14.06 Schnaittach – Morsbrunn – Schnaittach

Gehzeit: ca. 2,5 h Treffpunkt: 10:00 Uhr WP Rothenberg

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Morsbrunn „Heißmann“

Führung: Gaby und Horst Böhner  | 0911/5709379 | 0152/34076974

Rundwanderung

Sonntag 15.06 In Baudenbach

Gehzeit: ca. 2,5 h Treffpunkt: 13:00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim,  
13:30 Uhr Dorfmitte Baudenbach

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Gasthaus Wiesner oder Cafe Weiss

Führung: Fritz und Monika Hausmann | 09164/9981758

Rundwanderung

Donnerstag 03.07 Katzwang – Unterbeimbach – Wolkersdorf – Katzwang

Gehzeit: 3,0 h Treffpunkt: 10:00 Uhr P+R Katzwang; Abfahrt „S2“ Hbf. 9:41 Uhr, 
Ankunft  Katzwang 9:56 Uhr

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Wolkersdorf Gasthof „Drexler“ 

Führung: Walter Stöhr  | 09122/71022 | Handy: 0171/7429991
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RÜCKBLICK EDELWEISSFEIER 

 
 
 
Ein kurzweiliges Rahmenprogramm begeis-
terte die Festgäste mit artistischer Einlage 
des Künstlers Fritz Mack, der Jonglagen mit 
Keulen, teils auf dem Einrad unterhaltsam 
mit lustigen Elementen kombinierte und zum 
Abschluss trotz der geringen Raumhöhe eine 
Diabolo-Nummer zum Besten gab. 

In einem Rückblick in die Geschichte der  
Sektion wurde von ihrer Gründung im Jahre 
1904 unter dem damaligen Namen „Sektion 
Turnverein 1846“, über den Anschluss der Bad 
Windsheimer Ortsgruppe, bis hin zu herausra-
genden Leistungen einzelner Mitglieder berich-
tet. Auch mit Vorträgen namhafter Alpinisten 
wie Reinhold Messner, Toni Hiebele oder 
Günter Sturm machte sich die Sektion einen 
Namen weit über die Vereinsgrenzen hinaus.  
 
In seiner Festrede betonte der erste Vorsit-
zende Stefan Scharrer die Liebe zur Natur 
und den Einsatz für gemeinschaftliche Akti-
vitäten. Der Erhalt der Natur sei wichtiger 
denn je und gerade der Alpenverein setzt  
sich für dieses hohe Gut besonders ein.
Auch Vertreter des DAV-Bundesverbandes, die 
Nürnberger Sportreferentin Cornelia Trinkl 
und der Sektionsvorsitzende der Fürther  
Partnersektion richteten Ihre Grußworte an 
die achtzig Teilnehmer. 

Die DAV-Sektion Frankenland ehrt langjährige Mitglieder
Am letzten Samstag im November zeichnete unsere Sektion langjährige Mitglieder für Ihre 
Treue zum DAV aus. Die Ehrennadeln für 25, 40, 50, 60 und sogar 70 Jahre Mitgliedschaft 
wurden traditionell in feierlichem Rahmen im Arvena-Park-Hotel in Langwasser verliehen 
und stellten den Höhepunkt der Veranstaltung dar. 
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Die musikalische Begleitung durch die Band 
Happy-Day rahmte die Veranstaltung wieder 
stimmungsvoll ein, so dass auch alle Tanzbe-
geisterten voll auf Ihre Kosten kamen.  
 
Die Vorstandschaft bedankt sich für eine 
rundum gelungene Veranstaltung mit vielen 
interessanten Gesprächen und schon einigen 
Plänen für kommende Wanderungen und 
Touren im kommenden Jahr.

Weitere Bilder der Edelweißfeier 
sind zum Download verfügbar.  
Hierfür bitte eine Nachricht an: 
vorstand1@dav-frankenland.de  

Bilder: ©Matthias Bisping
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RÜCKBLICK WEIHNACHTSFEIERN 

Am 21.12.2024 fand unsere  
kleine Weihnachtsfeier in der 
Sportgaststätte des VFL in  
Langwasser statt.  
 
Die drei Damen vom Organi- 
sations - Team schmückten  
die Tische festlich, es wurden 
von einigen Frauen auch Kuchen 
und Plätzchen gespendet.  
 
Um 15 Uhr fing es dann nach 
kurzer Ansprache von Werner an. 
Zwei Weihnachtslieder wurden 
gesungen und der Urenkel von 
Rosi Wittmann hatte dabei seine 
große Freude.  
 
Nach einem gemütlichen Abend-
essen löste sich die Feier auf.  

Werner Meier

– 26 –
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RÜCKBLICK WEIHNACHTSWANDERUNG

Wie alle Jahre wieder trafen wir uns zur 
Weihnachts-Wanderung am 2. Weihnachts- 
feiertag. Diesmal in Renzenhof. 

Gut gelaunt ging es mit 19 Wanderern bei 
herrlich sonnigem Winterwetter in Richtung 
Birkensee. Dort angekommen stärkten wir 
uns mit Glühwein, Lebkuchen, Plätzchen  
und Pralinen mit Ausblick auf den See. 

Gut gelaunt wanderten wir auf bequemen 
Waldwegen weiter zum Mittagessen nach 
Diepersdorf, wo wir schon von der restlichen 
Wandergruppe (Autofahrer) erwartet wurden.
Mit einem Schnapserl von der Wirtin wurde 
die Mittags-Einkehr nach dem Essen abge-
rundet. Gestärkt und erholt ging es über  
Rockenbrunn wieder zu den Autos. 

Über die große Teilnahme haben wir uns  
sehr gefreut und planen schon für nächstes 
Weihnachten.
 
Eure Wanderführer Gaby und Horst.



– 28 –

RÜCKBLICK SILVESTERWANDERUNG
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Wir trafen uns am Silvesternachmittag um 
13:30 Uhr auf unserer Terrasse bei Sonnen-
schein mit 18 fleißigen Wanderern zu einem 
kleinen Sektempfang. 

Die Wanderung führte durch Burgfarrnbach  
in den Stadtwald, hinauf zum Cadolzburger 
Blick, wo wir dann eine Bank als Tischlein – 
deck – dich, mit unseren Köstlichkeiten ein-
deckten und es uns in freier Natur schmecken 
ließen. 

Zu gegebener Zeit wanderten wir am Hirsch-
gehege vorbei und kehrten zum Abschluss  
der Wanderung in eine Gaststätte zum gemüt-
lichen Ausklang ein.  

Danach endete unser schöner, sonniger  
Jahresausklang. 

Werner und Anita
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Auch dieses Jahr an Heilig drei König trafen 
sich die Wanderfreunde aus Bad Windsheim 
und Nürnberg zu einem gemeinsamen Wan-
dertag. Vom Güterbahnhof Bad Windsheim 
sind wir gemeinsam bei schönen Wetter nach 
Ickelheim gewandert.  
 
Auf halber Strecke haben wir einen Zwischen-
stopp bei Familie Lindner gemacht. Hier wur-
den wir mit Kaffee und Kuchen verwöhnt.  
 

RÜCKBLICK 3-KÖNIGSWANDERUNG

Anschließend sind wir weiter nach Ickelheim 
gewandert. Hier im Gasthaus Henniger bei ei-
nem guten Abendessen war die Tour zu Ende.  
 
Unser Dank gilt der Organisatoren Familie 
Lindner und Anni Schmidt

Wanderung an Heilig drei König in Bad Windsheim. 
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RÜCKBLICK SKIWOCHENENDE

Bei bestem Skifahrwetter mit blauem Himmel 
und guter Laune starteten fünf Frankenländer 
gemeinsam mit 41 Fürthern im Bus, organi-
siert von der Skiabteilung der Sektion Fürth 
nach Bramberg am Wildkogel. Nach einer 
entspannten Anfahrt wurden wir im Grund-
lhof zu einem leckeren Abendessen erwartet. 

Am Samstag fuhren wir nach einem ausgiebi-
gen Frühstück zum Wildkogel, wo ein strahlend 
blauer Himmel und wunderbar präparierte 
Pisten die Vorfreude auf einen grandiosen 
Skitag steigen ließen. Jeder konnte nach Lust 
und Laune seine Lieblingspisten ausgiebig 
genießen und wer wollte, holte sich von dem 
mitgereisten Skitrainer Florian Tipps zur 
Technikverbesserung und zum sicheren Be-
wältigen schwieriger Stellen. 
 

Viel zu schnell war der erste Tag vorbei, nach 
Sauna und Abendessen wollten nur noch ei-
nige, mit nicht zu bremsendem Bewegungs-
drang in die nahegelegene Bar zum Tanzen.
 
Der Sonntag startete erneut mit Kaiserwetter 
in Königsleiten. Von dort aus schaukelten wir 
durch die Zillertalarena bis nach Zell am Ziller, 
wo der Bus zur Heimreise bereitstand. Über-
glücklich und zufrieden, aber auch müde vom 
Geleisteten traten wir die Heimreise mit einer 
stärkenden Vesper im Bus an. 

Unser Dank für ein prächtig organisiertes und 
wunderschönes Wochenende gilt besonders 
der Skiabteilung der Sektion Fürth und explizit 
der Organisatorin Geli Hoffmann.
Wir freuen uns schon aufs kommende Jahr.
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EMPFEHLUNGEN AUS UNSERER BIBLIOTHEK

ich wünsche euch allen ein gesundes und erlebnisreiches Wanderjahr 2025.  
Wir lassen den Winter hinter uns und freuen uns auf den kommenden Frühling und Sommer.
In dieser Ausgabe findet ihr Wanderungen an unseren wunderschönen Seen im Alpenvorland.
Bei Interesse bitte bei mir melden unter 0911-3401291 oder schatzmeister@dav-frankenland.de
Eure Bücherwartin Tanja

Auf ans »Bayerische Meer«: Der Chiemsee lockt das ganze  
Jahr über Urlauber, Tagesausflügler und Einheimische an seine 
trubeligen, oft aber auch einsamen Uferabschnitte. Das weite 
klare Wasser und die grandiose Alpenkulisse brachten schon  
den Märchenkönig Ludwig II. zum Träumen. Und nicht nur ihn!  
 
Der Rother Wanderführer »Chiemsee« beschreibt 55 traumhafte 
Touren rund um den See. Dabei sind kernige Bergtouren, gemüt-
liche Almwanderungen, genussvolle Seeuferpromenaden und 
eine mehrtägige Hüttentour durch die Chiemgauer Alpen. 
Zu den Highlights am Chiemsee gehören natürlich die markan-
testen Gipfel der Chiemgauer Alpen – darunter Heuberg, Kam-
penwand, Sonntagshorn und Hochstaufen. Erlebnisreich sind  
die Wege an den vielen Gewässern im malerischen Alpenvorland 
zwischen Salzburg und Rosenheim – Chiemsee, Simssee, Ta-
chinger und Waginger See sind nur die bekanntesten davon. 

Chiemsee
Berge und Seen zwischen  
Rosenheim und Salzburg
61 Höhenprofile, 53 Wander- 
kärtchen, vier Übersichtskarten, 
mit GPS-Tracks

Königssee
DNatinalpark Berchtesgaden – 
Watzmann
45 Höhenprofile, 46 Wander- 
kärtchen, zwei Übersichtskarten, 
mit GPS-Tracks

Der Königssee – das Tor zu den Berchtesgadener Alpen, die zu 
den schönsten und abwechslungsreichsten Wandergebieten 
der Alpen zählen. Der Rother Wanderführer »Königssee« stellt 
45 der schönsten Touren vor, von gemütlich bis anspruchsvoll.  

Die Wanderungen führen durch die Berge und Täler des Berch-
tesgadener Nationalparks. Wortwörtlich der Höhepunkt ist die 
Besteigung des 2651 Meter hohen Hocheck. Dieser Gipfel gehört 
zum sagenumwobenen Watzmann, der der höchste vollständig 
in Deutschland gelegene Gebirgsstock ist. Daneben bieten die 
Berge um den Königssee eine große Auswahl verschiedenster 
Wanderungen z. B. von gemütlich zur berühmten Wallfahrtskir-
che St. Bartholomä oder ins Wimbach- und Klausbachtal über 
anspruchsvolle Gipfeltouren wie zur Schärtenspitze oder das 
Große Teufelshorn. Auch abwechslungsreiche Mehrtagestouren 
von Hütte zu Hütte sind dabei.
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Die Bergwelt um Tegernsee, 
Schliersee und Spitzingsee ist 
der Inbegriff der bayerischen 
Voralpenlandschaft: Wie hin-
getupft liegen große und kleine 
Seen inmitten bunter Wiesen 
und die ersten felsigen Gipfel 
erheben sich. Aussichtsreiche 
Berge und schön gelegene 
Hütten laden zu herrlichen 
Wanderungen ein. Der Rother 
Wanderführer »Tegernseer 
und Schlierseer Berge« stellt 
eine üppige Auswahl der 60 
schönsten Touren vor. 

Für jeden Geschmack ist hier 
das richtige dabei: Einfach 
und genussvoll geht es auf 
die Neureuth, den Hirschberg 
oder auf die Rotwand. Schil-
denstein, Fockenstein oder 
auch der Risserkogel gewäh-
ren fantastische Ausblicke, 
gelegentlich auch mit Klet-
tersteigeinlagen. Seilbahnen, 
wie auf Wendelstein, Tauben-
stein oder Wallberg, bringen 
die Wanderer zu luftigen 
Ausgangspunkten für unbe-
schwerte Ausflüge und Spa-
ziergänge.

Der größte See Tirols, liegt 
schmal und buchtenreich zwi-
schen dem Karwendel und 
dem Rofangebirge. Die bewal-
deten Berghänge steigen vom 
Ufer direkt zu den aussichts-
reichen Gipfeln an. Die ma- 
lerische Region ist ideal für 
erholsame  Wanderungen.

Ob leichte Wanderung auf 
einfachen Pfaden oder an-
spruchsvolle Tour auf die  
hohen Gipfel – das Buch hat 
für jeden Geschmack das 
Passende. Genussreich spa-
ziert man am Ufer des glit-
zernden Achensees entlang 
und durchstreift die Täler 
rund um Pertisau. Gemütli-
che Hütten und Almen laden 
zur Einkehr ein. Die Erfurter 
Hütte im Rofan mit ihrem 
fantastischen Achensee-
Blick erreicht man bequem 
mit der Seilbahn.  
 
Zahlreiche herausfordernde 
Gipfeltouren wie auf die  
Rofanspitze oder den Guffert 
sorgen für einen erfüllten 
Bergtag.

Sanfte Rebhänge und blühen-
de Obstgärten, malerische 
Badebuchten und steile Ufer-
landschaften, erfrischende 
Wälder und freundliche Fi-
scherdörfer – der Bodensee 
mit seinem mitunter südlän-
dischen Flair und den zahl- 
reichen Sehenswürdigkeiten 
ist ein herrliches Gebiet zum 
Wandern und Genießen.  

Dieser Wanderführer stellt für 
jeden Geschmack das Richti-
ge vor: Von Stein am Rhein, 
über Konstanz, Ludwigshafen 
und Friedrichshafen, bis Lin-
dau und Bregenz reicht das 
Wandergebiet am Ufer des 
Bodensees. Ein Highlight  
ist sicher der Pfänder – die 
„Bodensee-Aussichtswarte 
Nummer eins“. Und auch ein 
Ausflug auf die Blumeninsel 
Mainau fehlt nicht. Der Wan-
derführer führt auch in das 
hügelige Hinterland, das sich 
von den schroffen Hegau-
Vulkanruinen über das süd- 
liche Oberschwaben mit dem 
Linzgau bis ins bergige West-
allgäu erstreckt.

Tegernseer
und Schlierseer Berge
60 Höhenprofile, 62 Wander- 
kärtchen, zwei Übersichtskarten, 
mit GPS-Tracks

Bodensee Nord
mit südlichem Oberschwaben
50 Höhenprofile, 50 Wander- 
kärtchen, zwei Übersichtskarten, 
mit GPS-Tracks

Achensee
mit Rofan und Brandenberger Tal
50 Höhenprofile, 50 Wander- 
kärtchen, zwei Übersichtskarten, 
mit GPS-Tracks



VORSTANDSCHAFT UND ABTEILUNGEN

Postanschrift: Sektion Frankenland d. DAV, Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@dav-frankenland.de  –  www.dav-frankenland.de
Bankverbindung: Hypo Vereinsbank Nürnberg
IBAN: DE38 7602 0070 4240 1444 71, BIC: HYVEDEMM460

1. Vorsitzender
und Wintersport
Stefan Scharrer
Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@ 
dav-frankenland.de

Schatzmeisterin 
und Bücherwartin
Tanja Scharrer 
Seespitzstr. 13 
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
schatzmeister@ 
dav-frankenland.de

Schriftführer 
und Bergsteigergruppe
Uwe Nickel 
Mühlgasse 5 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0171/8919651
schriftfuehrer@ 
dav-frankenland.de

Ortsgruppensprecher 
Bad Windsheim
Friedrich Hausmann 
Weidengraben 19 
91474 Langenfeld
Tel.: 09164 / 9981758
fritzundmoni@t-online.de

Wanderwart 
und Digitalkoordinator
Reinhold Lohmüller 
Coseler Str. 50 
90437 Nürnberg
Tel.: 0911 / 809655
wanderwart@ 
dav-frankenland.de

Nordic Walking
Eberhard Schmettke 
Hainstraße 23 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 / 86044386
schmettke-eberhard-web@
web.de

Jugendreferentin und 
Social-Media Beauftragte
Tabea Nickel 
Mühlgasse 5 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0151 / 12345751
jugend@ 
dav-frankenland.de
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2. Vorstand 
Hier könntest du  
dich einbringen 
 



INORMATION zur Veröffentlichung von Foto- und/oder Filmaufnahmen

Senioren / Senioren+
Ursula Schmettke 
Hainstraße 23 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 / 86044386
schmettke-eberhard- web@ 
web.de

Klettersteig
Matthias Bisping 
Am Schloss 6 
91239 Henfenfeld
Tel.: 0179/5250251
klettersteig@ 
dav-frankenland.de

Medienbeauftragter 
und Sektionspost
Christoph Fuchs 
Grabenstr. 38 
90607 Rückersdorf

Zeugwart
Heinz Schmidt 
Aischgartenweg 9 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 09841  / 5870
schmidt.aischgarten@ 
googlemail.com

Feste und  
Veranstaltungen
Werner Meier
Tel.: 0176 / 45753719

Materialverleih
Johannes Nickel
ausleihe@ 
dav-frankenland.de

Die DAV Sektion Frankenland verwendet zum Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie für 
werbliche Zwecke in allen Print- und Onlinemedien (einschließlich Social-Media-Plattformen), Foto- 
und/oder Filmaufnahmen (nachfolgend Bildmaterial) von gemeinsamen Wanderungen bzw. Aktivitäten. 
Dieses Material müssen wir ohne inhaltliche, zeitliche und räumliche Beschränkung on- und offline ver-
öffentlichen können, damit z. B. diese Publikation mit Bildmaterial erscheinen kann. Wer nicht als Person 
erkannt oder sichtbar sein möchte, muss sich mit dem Vorstand in Verbindung setzen und der Benutzung 
seiner Bildrechte widersprechen. 
Hinweise:
Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden und mit 
anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile über mich 
erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert 
und weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand 
bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass 
im Internet veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin 
andernorts aufzufinden sind.
Die Verweigerung kann ohne Angabe von Gründen erfolgen, ohne dass deswegen Nachteile zu befürchten 
sind. Sie können jederzeit in Textform (z. B. Brief, E-Mail, Fax) für die Zukunft widerrufen. Gleichwohl 
kann eine generelle Löschung bereits veröffentlichten Bildmaterials aus dem Internet nicht garantiert 
werden, da z. B. Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder Dritte das 
Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten.
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